
 
 
 

25. November 2009 
Liebe Brüder und Schwestern, 
 
im Alter von 88 Jahren verstarb am 13. November 2009 unser lieber Bruder und langjähriger Bezirksbruder 
 

Ernst Vogt aus Satteldorf-Gröningen 
 
Er hinterlässt seine Frau Emma (87) und ihre gemeinsamen Töchter Ingeborg und Brigitte mit Familien sowie Rosemarie 
Vogt.  
 
Ernst Vogt war lange Jahre – bis über sein 75. Lebensjahr hinaus – als Bezirksbruder tätig. Auch hatte er einst die Leitung 
der Gemeinschaftsstunde in Gröningen inne und war viel als Redender Bruder unterwegs. Bei allen Geschwistern war er 
sehr beliebt, vor allem auch, weil er ein offenes Ohr und ein Herz für ihre Anliegen hatte. Seine Treue im Einsatz für Jesus 
war bezeichnend.  
 
Bruder Ernst Vogt und seine Frau Emma Vogt liebten und lieben ihre Gemeinschaftsstunde in Gröningen. Bruder Vogt 
besuchte sie regelmäßig, solange es die Gesundheit zuließ. Doch zuletzt hatte er immer intensiver werdende Schmerz-
zustände, die ihm das Sitzen und  Gehen zur Qual machten. So blieb ihm immer öfter die Gemeinschaftsstunde versagt. 
Wie  dankbar aber war er, wenn man ihn zuhause aufsuchte.  
 
Trotz Einschränkungen war er im Herzen immer bei seinen Altpietisten und bei der Stunde. Sein Wesen war geprägt von 
einer tiefen Liebe zu Christus und seinem Wort. Kennzeichnend für ihn waren seine freundliche, herzliche Art sowie seine 
Dankbarkeit. Er wusste sich in allem in der Hand seines Herrn und Heilands geborgen. Nun erreichte uns letzte Woche die 
Nachricht vom Heimgang unseres lieben Bruders. Aus einer notwendig gewordenen Hüftoperation erwachte Ernst Vogt 
nicht mehr.  
  
Die Beerdigung fand am Dienstag, den 17. November 2009 auf dem Friedhof in Gröningen statt. 

Eine Gedächtnisstunde für Ernst Vogt ist für Freitag, den 11. Dezember 2009, um 20.00 Uhr im Gemeindesaal der 
Alten Schule in Gröningen vorgesehen. Zu der Gedächtnisstunde für unseren Bruder Ernst Vogt wird herzlich eingeladen. 
Die Süddeutsche Gemeinschaft wird sich daran beteiligen, da Bruder Vogt auch in ihren Versammlungen zugegen war und 
das geistliche Miteinander pflegte. 

Mit den Angehörigen der Familie und langjährigen Freunden und Weggenossen teilen wir die Trauer, aber auch die 
Hoffnung auf unseren auferstandenen Herrn, der uns alle zu sich rufen wird. 

 

„Jesus lebt, mit ihm auch ich!“ 
 
Seid in IHM verbunden herzlich gegrüßt. 
 
Euer 

 
„Sei getreu bis an den Tod, 
 so will ich dir die Krone des Lebens geben.“ 
Offenbarung 2,10 


